
Zeit Bezeichnung 

Vertreter 

zugrundeliegendes 

Menschenbild 

Staats- und Gesell-

schaftsauffassungen 

Bedeutung der politi-

schen Theorie (bis heute) 

Staatsform 

N
eu

ze
it

 

aufgeklärter 

Absolutismus 

 

FRIEDRICH II 

• Menschenbild der 

Aufklärung 

• Jeder ist für sein ei-

genes Schicksal ver-

antwortlich; nicht 

Gott. 

• Jeder kann eigen-

ständig denken und 

handeln (Vernunft). 

• „Erziehungsfähigkeit 

des Menschen“ → 

Jeder kann umerzo-

gen werden. 

= Alle Menschen sind 

von Natur aus 

gleich, fähig zum 

Guten und zum per-

sönlichen Glück. 

 absoluter Monarch 

• bindet sich selbst an seine 

Gesetze; setzt die 

Verwalung auf rechtliche 

Fundamente 

➡ aufklärerische Reformen, 

die auf Allgemeinwohl 

ausgerichtet sind 

• Legitimation: Notwendig-

keit einer absoluten Herr-

schaftsgewalt für die all-

gemeine Wohlfahrt des 

Volkes. 

• Bildungsreformen 

• staatliche Schulbildung 

• Agrarreformen 

• Anlegung von Urbarien, d.h. 

schriftlich fixierte Abgaben-

pflichten 

• Ablösung von dinglichen 

Abgaben durch Renten 

• Justizreformen 

• Gleichstellung vor dem Ge-

setz 

• Einrichtung von 

Appellationsinstanzen 

• Humanisierung des Straf-

rechts 

• staatliche Richterbesoldung 

(zuvor Bezahlung durch 

»Sportel«)  

• Vereinheitlichung und Kodi-

fikation des Rechts 

• Kirchenreformen 

• Toleranzpolitik, d.h. rechtli-

che Gleichstellung der Kon-

fessionen 

• Verstaatlichung der Kirche 

• Verwaltungsreformen 

• AusschaltungintermediärerI

nstanzen 
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